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Termine im Frühjahr

Kleingärtnerische Gemeinnützigkeit

Gespräch im Stadtverband mit Chancen
Am 31. Januar waren Vertre-
ter unseres Vorstandes in der 
Geschäftsstelle des Stadtver-
bandes mit dem Verbands-
vorständen Frank Hoffmann 
und Jörg Mittag zusammenge-

kommen. Herr Hoffmann ver-
sprach uns, sich für einen ge-
meinsamen Termin mit der 
Landeshauptstadt Dresden ein-
zusetzen, um eine Übergangs-
lösung für die Erhaltung der 

kleingärtnerischen Gemein-
nützigkeit zu verhandeln.
Hoffmanns Vorschlägen zur 
Aufteilung der Hellersiedlung 
in mehrere Vereine erteilten 
wir eine deutliche Absage.

Winterwunderland 
Hellersiedlung

Der Februar begrüßte uns mit 
einer üppigen weißen Pracht, 
die unsere Hellersiedlung in 
wenigen Stunden in ein Win-
terwunderland verwandelte. 
Auch im Winter ist es näm-
lich schön draußen im Gar-
ten zu sein.  Unsere Garten-
freunde haben fleißig Fotos 
gemacht, die wir euch natür-
lich nicht vorenthalten wol-
len. Die Fotogalerie findet ihr 
in unserem Epaper.

Titelfoto: Kerstin Bröhm
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Aus dem Verein

von Dr. Werner Prischmann
Vorsitzender der Elektrokommission

Der bisheriger Spartenelektriker, der Garten-
freund Bernd Werner (Foto, r.) hat Ende 2018 
die Tätigkeit als Fachelektriker der Heller-
siedlung beendet. Die Zusammenarbeit mit 
Bernd Werner ging über 13 Jahre und war 
wichtig und fruchtbar für die Hellersiedlung.  
Als Spartenelektriker  der Hellersiedlung  be-
gann er im Jahre 2005. Unter seiner wesent-
lichen Mitwirkung wurde die Erneuerung der 
Elektroanlage der Hellersiedlung vorange-
bracht und 2011 auf einem technisch hohen 
Niveau und mit guter Qualität beendet.
Der 1. Vorsitzende Kurt Gebhardt (Foto, l.) be-
dankt sich im Namen aller Gartenfreunde der 
Hellersiedlung bei Gfrd. Werner für die von 
ihm erbrachten Leistungen. Auch die Elektro-
kommission bedankt sich für die jahrelange, 
konstruktive Zusammenarbeit. 
Es sei hier auch hervorgehoben, dass wir nun-
mehr über eine  Elektroanlage  verfügen, die 
nach dem neuesten technischen Stand errich-
tet ist und den aktuellen Sicherheitsanforde-
rungen entspricht.

Gartenfreund Bernd Werner als  
Spartenelektriker verabschiedet

von Conny Mutze
Redakteurin HellerBlättl

„Training mit schwingenden Ringen“ - gelei-
tet von Sylvia Reichel: Zugegeben wusste ich 
überhaupt nicht, was das sein soll und ob das 
überhaupt was bringt.
Am 08.01.2019 war es nun soweit und wir 
waren nur zu dritt. Traurig darüber, dass sich 
keiner weiter gemeldet hat, führten wir trotz-
dem das Training durch. Es hat unheimlich 
viel Spaß gemacht und tat auch richtig gut. 
Der ganze Körper wird mal richtig wieder 
in Schwung gebracht und es gab auch kei-
nen Muskelkater. Wir verabredeten uns für 
den nächsten Termin und es waren nun schon 
fünf Frauen und es werden jetzt, von mal zu 
mal mehr. Ich muss sagen, es macht allen viel 
Spaß und wir sind schon eine richtig lustige 
Truppe (Foto). Natürlich würden wir uns freu-
en, wenn der Zuspruch noch größer wird. 
Auf alle Fälle ist es gut für die Gesundheit 
und den gesamten Bewegungsapparat, was 
auch medizinisch unterstützt wird durch die 
professionelle Bewegungstrainerin.
Also habt den Mut und besiegt Euren inneren 
Schweinhund und kommt jeden Dienstag um 
18 Uhr, zum erst einmal schnuppern, hinzu. 

Anmeldungen über Sylvia Reichel
Tel.: 0176-55309749

Sportgruppe trifft sich  
dienstags im Kulturraum
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Kurzmeldungen
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Wegeversammlungen 2019

Zur Vorbereitung der Delegiertenkonferenz  
am 27. April 2019 und die Neuwahl der Wege-
vorstände finden im Kulturraum unsere Wege-
versammlungen statt:

A/B 14.4., 13 Uhr H 13.4., 17 Uhr
C 13.4.,   9 Uhr I 12.4., 16 Uhr
D 13.4., 13 Uhr K 30.3., 10 Uhr
E 13.4., 15 Uhr L   6.4., 12 Uhr
F   6.4., 10 Uhr M/N 13.4., 11 Uhr
G 14.4., 10 Uhr Bitte Aushänge beachten

Für den Gesamtvorstand wird Vorstandsmit-
glied Alexander Darre für Fragen und Anre-
gungen der Gartenfreunde an den Wegever-
sammlungen teilnehmen.

Kleingärtnertag

Vorstandsneuwahl und  
Turmhaus auf der Tagesordnung

Am 16. März 2019 tritt der 27. Kleingärtner-
tag im Dresdner Ratshaus zusammen. Un-
seren Verein werden folgende 9 Delegierte 
vertreten: Kurt Gebhardt, Ramon Himburg, 
Monika Neuber, Alexander Darre, Gabriele 
Jähnichen, Ronald Schubert,  Claus Köchel, 
Dieter Marx und Reinhard Neuber. 
Der Stadtverbandsvorstand wird neu gewählt. 
Für das Amt des 1. Vorsitzenden kandidieren 
Frank Hoffmann und Volker Croy. Im Vor-
stand haben wir uns auf einhellig auf eine Un-
terstützung von Volker Croy verständigt.
Vor der Wahl wird über die Erbpacht für das 
sog. Turmhaus entschieden, wo nach Plä-
nen des Verbandsvorstandes künftig die Ge-
schäftsstelle einziehen soll. Um an ein Dar-
lehen für dieses Vorhaben zu gelangen, will 
man mittels einer Umlage von 5 € pro Parze-
le in den Jahren 2020 und 2021 das Eigenka-
pital erhöhen. Dem werden wir uns mit allen 
Mitteln widersetzen.

Neue Protokollführerin in den 
Gesamtvorstand kooptiert

In seiner ersten Sitzung im neuen Kalender 
kooptierte der Gesamtvorstand Gartenfreun-
din Melanie Dehlan als neue Protokollführe-
rin. Ihre Vorgängerin Petra Rosse hatte ihre 
Aufgabe zum Ende des letzten Jahres nie-
dergelegt. Der 1. Vorsitzende Kurt Gebhardt 
sprach ihr im Namen des Gesamtvorstandes 
seinen Dank für die geleistete Arbeit aus.

30. Oktober

HELLERWEENPARTY
am Lagerfeuer

Fehlerteufel im Terminplan
Die Halloweenparty findet wieder am Tag vor dem 
Reformationstag statt. Also am 30. und nicht am 31. 
Oktober 2019. Bitte notieren!

Mehr zu den Themen des Kleingärtnertages 
lesen Sie ab 15. Februar in der nächsten Aus-
gabe des „Dresdner Kleingartenboten“...
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Gartentipps für Februar keinersgarten.de

von Katrin Keiner
Fachberaterin für Garten und Umwelt

Langsam keimendes Gemüse wie Paprika, Pe-
peroni und Lauch sowie Sommerblumen wie 
Zinnien und Löwenmäulchen können nun auf 
der Fensterbank vorgezogen werden. Doch 
auch Salat oder Kohlrabi, welcher ab März 
ins Gewächshaus zieht, kann nun vorkeimen.

Das Gewächshaus sollte nun gut vorbereitet 
werden. Eine gründliche Reinigung und ein 
Ausschwefeln beseitigen Krankheitserreger 
und Schädlinge. Eine Aufwertung des Bodens 
mit Kompost oder Mist gibt den Pflanzen ei-
nen guten Start. Frühbeete vertragen auch 
eine ordentliche Fuhre Mist oder angerot-
teter Kompost unter der Pflanzerde. Dies fun-
giert als Heizung und verfrüht so den Pflanz-
beginn.

Wenn das Wetter uns schon in den Garten lockt 
aber die Pflanzen noch ruhen, können Rank-
gerüste erneuert und Gartengeräte ausgebes-
sert werden. Auch die Reinigung der Nist-
kästen sollte nun erfolgen. Bei Neubau oder 
Kauf von Eigenheimen für unsere gefiederten 
Freunde, sollten wir inzwischen auch auf de-
ren Schutz achten. Ein sogenannter Vorbau 
kann das Ausräumen der Nester durch Wasch-
bären und Co verhindern.

Um der Kräuselkrankheit an Pfirsich und 
Aprikose Einhalt zu gebieten, sollte nun an 
warmen Tagen schon mit einer Austriebssprit-
zung begonnen werden. Sobald die Knos-

pen anfangen zu schwellen (Mausohrstadi-
um) ist der richtige Zeitpunkt. Eine zweite 
Behandlung erfolgt, wenn die Knospen auf-
brechen So eine Austriebsspritzung hilft auch 
bei Brombeer-, Johannisbeer- und Rebenpo-
ckenmilben. Diese überwintern in den Blat-
tachseln und werden durch das ölhaltige Mit-
tel verklebt bzw. ersticken. Eine Zugabe von 
Netzschwefel ist bei Pilzerkrankungen sehr 
empfehlenswert. Das ist also auch etwas für 
diejenigen welche auf die große chemische 
Keule verzichten wollen. Jedoch sollte es 
nicht in der prallen Sonne angewendet wer-
den, um Verbrennungen zu vermeiden. 

Nicht nur Obstgehölze, auch Weinreben und 
Kiwi bekommen nun einen Schnitt. Dabei 
kommen die alte Fruchtriebe weg. Wie genau 
der Aufbau erfolgt, wird uns auch in diesem 
Jahr wieder von Gerd Großmann in der Gar-
tenakademie Pillnitz beigebracht. Termin sie-
he unten…. 

Der ausgehende Winter ist eine gute Zeit, 
um Gehölze zu pflanzen. Bitte achtet beim 
Kauf auch auf unsere Bodenbeschaffenheit. 
Da Sandboden kaum Wasser und Nährstoffe 
speichern kann, sollten Obstbäume für eine 
ausreichende Versorgung mindestens auf ei-
ner mittelstark wachsenden Unterlage vere-
delt sein! Beratungen hierfür bietet jede gute 
Baumschule.

Je nach Wetterlage können Ende des Monats 
schon die Beete vorbereitet werden. Eine Por-

http://www.keinersgarten.de
http://www.keinersgarten.de
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Fachberatung & Termine

tion Kompost oder das Einarbeiten der Grün-
düngung, genügen in der Regel völlig zu. Die 
alten Triebe von Ziergräsern und Stauden 
sollten erst zurückgeschnitten werden, wenn 
keine starken Fröste mehr erwartet werden. 

Pflanzen und -sträucher wie Rhododendren 
und Azaleen sowie Heidelbeeren, die einen 
säuerlichen Boden lieben, können Sie im Fe-
bruar eine Düngung mit Kaffeesatz verabrei-
chen. Kaffeesatz enthält u.a. Kalium, Stick-
stoff und Phosphor. Also schmeißen Sie ihn 
nicht einfach weg, sondern düngen Sie Ihre 
Pflanzen damit. Arbeiten Sie den Kaffeesatz 
einfach leicht mit einer Harke rund um die 
Pflanzen ein und schon wird der Boden mit 
Stickstoff angereichert und der Säuregrad ge-
senkt. 

Mitte Februar können Sie die ersten Begoni-
enknollen aus der Winterruhe holen. Mischen 
Sie Blumenerde mit Sand und geben Sie die-
se Mischung in einen Blumentopf. Anschlie-
ßend die Knollen flach in die Erde legen und 
die Töpfe dann an einen hellen, kühlen Ort 
stellen. Nun nur mäßig gießen. Sobald sich 
erste Triebe zeigen, sollten Sie die Töpfe an 
einen wärmeren Ort stellen. Ein großes An-
gebot an sommerblühenden Blumenzwiebeln 
und Knollen wird uns auch in diesem Jahr in 
Versuchung führen. Gartencenter und Bau-
märkte bieten reichlich Auswahl. Auch auf 
der Ostermesse am letzten Märzwochenende 
hat man nicht nur in dieser Hinsicht die Qual 
der Wahl. Wer nicht so lange warten möchte, 
dem empfehle ich die Leipziger Messe Haus-
Garten-Freizeit vom 23.Febr.-3.März.

Gartentelefon  015208821744
 www.keinersgarten.de

Termine, Termine
Kulturveranstaltungen im Verein

16.02.19 Faschingsfeier*

30.04.19 Walpurgisfest und  
Hexenfeuer

25.05.19 Fachberatungsmesse und 
Trödelmarkt

15.06.19 Der Heller tanzt - Disko 
und Tanz im Vereinsheim*

27.07.19 Sommerfest

07.09.19 Der Heller tanzt Vol. II*

30.10.19 Halloweenparty mit  
großem Lagerfeuer

*) Für diese Veranstaltungen im Vereinsheim 
ist eine Voranmeldung erforderlich. Bitte be-
achten Sie die Informationen im HellerBlättl 
und auf unserer Homepage.

Gartenakademie Pillnitz 1. Quartal

02.02.19 Anbau von Reben und Kiwi 
im Garten

09.03.19 Mit Stauden durch das Gar-
tenjahr

Diese Lehrgänge sind für alle Gartenfreunde 
frei und eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Nähere Informationen und weitere Ter-
mine der Gartenakademie Pillnitz finden Sie 
im Flyer.             Flyer Gartenakademie

http://www.keinersgarten.de
http://www.gartenakademie.sachsen.de/download/Gartenakademie_2019_web.pdf
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Winterwunderland Hellersiedlung

Von Schneemännern 
und Bierschneeengeln

Am ersten Februarsonntag verwandelte sich 
unsere Hellersiedlung in ein wahres Winter-
wunderland.
Kathrin und Stefan Amberger vom F-Weg wa-
ren in der verschneiten Hellersiedlung unter-
wegs und schickten uns ein Selfie mit Schnee-
mann (Bild li.).
Von Daniel Haufe bekamen wir ein Bild vom 
Schneemann des D-Weges, der leider ganz al-
lein im Vorgarten stehen musste (Bild unten).

Michael und Gabriel haben himmlische Kon-
kurrenz bekommen: Gartenfreund Daniel 
machte uns schließlich - auf Wunsch unseres 
2. Vorsitzenden - im Schnee den Bierschnee-
engel.  Das Foto kam von unserer HellerBlättl-
Redakteurin Conny.
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Winterwunderland & Gartenküche

KAISERKUCHEN 

ZUTATEN

500g Butter

600g Zucker

12 Eier

900g
25g

Mehl
Backpulver
Zitronenaroma

ANWEISUNGEN

Butter und Zucker schaumig rühren, Eier nach 
und nach darunter geben, zuletzt Mehl 
unterziehen. Dann in den Backofen ausbacken 
bis er Goldgelb ist. 

Während Gartenfreund Reinhold gut beschirmt die ersten Blüten des Jahres entdeckte, freuten 
sich Karin, Conny, Daniel, Ralph und Schneemann über ihr Gruppenbild mit Selbstauslöser. Hin-
terher gab es in der warmen Stube einen heißen Kaffee und ein Stück vom Kaiserkuchen...
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Gartenküche

Schnelle Rohkost

Zwei Karotten und einen Apfel reiben,

 mit ein paar Spritzern 

Zitronensaft und ein wenig kalt gepresstem Nussöl 

vermischen. 

Schmeckt hervorragend, erfrischt und ist voll 

mit Vitamin A, B und E
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Unterwegs

Technische Daten
Untere Station   726 m 

ü. NN
Obere Station 2.365 m

ü. NN
Seillänge 4.380 m
Fahrtzeit 10 min.
Antriebsleistung 1.000 KW

von Alexander Darre
Herausgeber HellerBlättl
Schnee kann man im Winter 
nicht nur bei uns bewundern, 
sondern sogar in der Antalya-
Region auf dem 2365 m hohen 
Tahtalı, der auch unter dem 
Namen Olympos bekannt ist. 
Vom Busbahnhof Antalya fa-

hren wir mit dem Dolmuş Rich-
tung Kemer und werden an der 
Transferstation rausgelassen. 
Von hier aus geht es mit dem 
Minibus eine steile Serpenti-
nenstraße hinauf zur „Talsta-
tion“. Nach 10 Minuten Fahrt 
mit der Seilbahn haben wir die 
Bergstation erreicht und sind 

auf dem schneereichen Gip-
fel des Tahtalı angekommen. 
Ein gigantisch schöner Aus-
blick über die gesamte Bucht 
von Antalya macht diese Rei-
se unvergessen. Die Fahrt mit 
dem Dolmuş kostet 11 TL, der 
Transfer 10 TL und die Fahrt 
mit der Seilbahn 25 €.

Über den Wolken
Mit	der	Seilbahn	auf	den	Tahtalı


